
rischen Erzeugnissen durch die Mitglieder des Verbandes der Kleingärtner, 
Siedler und Kleintierzüchter, in den Hauswirtschaften der Genossenschafts
bauern und anderer Werktätiger.

Die Grundrichtung ist und bleibt die weitere Intensivierung der Produktion 
und der schrittweise Übergang zu industriemäßigen Produktionsmethoden.

Das verlangt
- die effektive Ausnutzung der vorhandenen Fonds und die Erhöhung der Wirk

samkeit der Investitionen. Besonderes Augenmerk ist der besseren Aus
lastung der Technik, ihrer Wartung, Pflege und rechtzeitigen Instandsetzung 
zu schenken. Unter Ausnutzung örtlicher Reserven sind besonders vordring
lich für die hochproduktive Technik Unterstellmöglichkeiten zu schaffen;

- größere Fortschritte in der Rationalisierung und Rekonstruktion. Die Ratio
nalisierung und Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen in der 
Tierproduktion und in den älteren Ställen rückt dabei immer mehr in den 
Mittelpunkt;

- die immer umfassendere Anwendung von Wissenschaft und Technik.
In Übereinstimmung mit den vielen Erfahrungen gilt es, die Vorteile der Ko

operation auch weiterhin konsequent zu nutzen.
Die LPG, VEG und kooperativen Einrichtungen verfügen über gute Voraus

setzungen zur Verwirklichung der weiteren Intensivierung. Es gilt, die Kollek
tive weiter zu stärken und die LPG und VEG ökonomisch noch stabiler zu 
machen.

Die in den vergangenen Jahren vor sich gegangene gesellschaftliche Entwick
lung hat an das Verständnis und die Bereitschaft der Genossenschaftsbauern 
und Arbeiter hohe Anforderungen gestellt und zu tiefgreifenden Veränderungen 
der Lebensgewohnheiten und der Arbeitsbedingungen geführt.

Die politische Arbeit der Partei und der staatlichen Organe ist vorrangig auf 
die politisch-ökonomische und kadermäßige Festigung der jetzt bestehenden 
Produktionseinheiten zu konzentrieren, um ihre produktiven Möglichkeiten 
für die Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion voll auszuschöpfen und 
das gesellschaftliche Leben in diesen Bereichen weiter zu entwickeln.

Die weitere erfolgreiche Durchführung der Beschlüsse des Parteitages erfor
dert, die vollzogenen Schritte in der gesellschaftlichen Entwicklung zu festigen, 
die Zusammenarbeit zwischen den LPG, VEG und kooperativen Einrichtungen 
zu fördern und keine Vergrößerungen und Zusammenschlüsse von LPG durch
zuführen.

Die breite Mobilisierung der Schöpferkraft und Initiative aller Genossen
schaftsbauern und Arbeiter im sozialistischen Wettbewerb zu Ehren des 30. Jah
restages der DDR ist die entscheidende Grundlage zur Lösung dieser Aufgaben. 
Dabei stützen sie sich auf die beispielgebenden Initiativen der Genossenschafts
bauern und Arbeiter der LPG Tierproduktion Linda und der LPG Pflanzenpro-
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